
22. Februar 2021

Online Fachgespräch 

www.eaberlin.de

Sterbebegleitung  
und Abschied  
in der Pandemie 
Erkenntnisse und Erfahrungen



In der Corona-Krise müssen nicht nur sterbende Covid-
19-Patient*innen und ihre Zugehörigen, sondern auch andere Personen 
mit lebensbegrenzenden Erkrankungen gut begleitet werden. Gestor-
ben wird auch weiterhin an Krebs, Herzinfarkten und Altersschwäche.

Personen aus dem persönlichen Umfeld von Sterbenden haben in 
der Pandemiezeit oft eingeschränkten Zugang zu Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungen. Zudem erschweren Corona-Schutzmaßnahmen 
vielerorts die medizinische, pflegerische und psychosoziale Versorgung 
und Begleitung sterbender Menschen durch Professionelle und Ehren-
amtliche. Wer kümmert sich unter diesen Umständen um Sterbende 
und ihnen Nahestehende? Wie kann Sterbebegleitung im Spannungs-
feld von Schutz und Isolation gelingen? Wie geht Abschiednehmen und 
Trostspenden unter Corona-Bedingungen? Die Veranstaltung fördert 
den Austausch über Ansätze, die alle vier Dimensionen der Hospiz- und 
Palliativarbeit (körperlich, psychisch, sozial und spirituell) berücksichti-
gen und bringt unterschiedliche Perspektiven zu Fragen der Sterbebe-
gleitung in Corona-Zeiten ins Gespräch.

Zielgruppe des Fachgesprächs sind Mitarbeitende in Gesundheits- 
und Pflegeeinrichtungen, Multiplikator*innen aus Kirche, Diakonie, 
Politik, Pflege- und Medizinethik sowie interessierte Bürger*innen.

Wir laden Sie herzlich ein!

Simone Ehm 
Studienleiterin Ethik in den Naturwissenschaften,  
Evangelische Akademie zu Berlin

Prof. Dr. Traugott Roser  
Professur für praktische Theologie,  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Die Veranstaltung ist mit 3 Punkten  
 
bei der                                       zertifiziert. 



Programm

Montag, 22. Februar 2021

Ab 
13.00 Uhr 	 Zugang zum virtuellen Konferenzraum

13.15 Uhr	� Begrüßung und Einführung 
Simone Ehm, Studienleiterin Ethik in den  
Naturwissenschaften, Ev. Akademie zu Berlin 

13.30 Uhr	� Wie lässt sich Sterbebegleitung in der Corona-Krise 
verbessern?  
Ergebnisse aus dem Nationalen Forschungsnetzwerk 
der Universitätsmedizin 
Prof. Dr. Birgitt van Oorschot, Leitende Oberärztin, 
Interdisziplinäres Zentrum Palliativmedizin, Uniklinikum 
Würzburg, Nationales Forschungsnetzwerk  
der Universitätsmedizin 

14.00 Uhr	� Wie geht sorgende Begleitung  
unter Corona-Bedingungen? 
Gedanken zu Spiritual Care in der Pandemie 
Prof. Dr. Traugott Roser,  
Professur für praktische Theologie,  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

anschließende Diskussion

14.45 Uhr	� Pause

15.00 Uhr	 �Sterben in Corona-Zeiten –  
Gespräche in Arbeitsgruppen  
 



Wie können Sterbebegleitung und Abschied in der 
Pandemie gelingen? Erfahrungen aus der Praxis

15.30 Uhr	� Spürbare Zuwendung und Nächstenliebe –  
Ein Erlebnisbericht aus der Johannesstift Diakonie 
Pfarrer Martin Stoelzel-Rhoden, Seelsorger für das 
Wichern-Krankenhaus, Johannesstift Diakonie, Berlin

16.00 Uhr	� Sterbebegleitung in Hospiz- und  
Pflegeeinrichtungen – Erfahrungen aus Österreich 
Dr. Sigrid Beyer, Bereichsleitung für Hospiz- und  
Palliativ Care in der Grundversorgung, Stellvertretende 
Geschäftsführerin, Hospiz Österreich, Wien (angefragt)

16.30 Uhr	� Pause

16.45 Uhr	� Wie man in Corona-Zeiten trauern kann –  
Möglichkeiten und Rituale    
Cassandra Yousef, Bestatterin, memento Bestattungen, 
Berlin 

Ende gegen 17.30 Uhr

Änderungen des Programms vorbehalten! 

Die Evangelische Akademie zu Berlin unterstützen 
mit Spenden und Zustiftungen an die
Stiftung zur Förderung der Evangelischen Akademie zu Berlin 

Einfluss nehmen – Mitgestalten – Fördern 
als Mitglied im Freundeskreis  
der Evangelischen Akademie zu Berlin 

Weitere Informationen unter www.eaberlin.de oder rufen Sie uns an: (030) 20 355 – 0.

Der QR-Code führt Sie zu den Informationen 
zu dieser Veranstaltung auf unserer Website    



G
es

ta
ltu

ng
: w

w
w

.a
nd

es
ee

.d
e 

  T
ite

lb
ild

: a
le

ph
nu

ll 
–

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Tagung 21036
Sterbebegleitung und  
Abschied in der Pandemie

Tagungsleitung  
Simone Ehm
Prof. Dr. Traugott Roser

Tagungsorganisation
Susanne Wünsch
Evangelische Akademie zu Berlin
Tel. (030) 203 55 – 405  
E-Mail wuensch@eaberlin.de

Preise
15,– EUR inkl. 0% MwSt. (ermäßigt 10,– EUR inkl. 0% MwSt. für 
Auszubildende und Studierende mit entsprechendem Nachweis)   
 
Sie erhalten im Anschluss an die Veranstaltung eine Rechnung  
mit der Bitte um Überweisung des Tagungsbeitrages. Beachten  
Sie auch unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen unter  
https://www.eaberlin.de/service/agb/ 

Anmeldung
Online unter  
https://www.eaberlin.de/seminars/data/2021/gsu/sterbebegleitung-
und-abschied-in-der-pandemie-ao-erkenntnisse-und-erfahrungen/  
bis zum 19. Februar 2021. Erst mit unserer Bestätigung wird Ihre 
Anmeldung verbindlich.

Tagungsort
Online Fachgespräch (Die Zoom-Zugangsdaten werden Ihnen  
nach Anmeldung rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung  
per E-Mail zugesandt).

Evangelische Akademie zu Berlin gGmbH | Charlottenstraße 53/54 | 10117 Berlin
Tel. (030) 203 55 – 0 | Fax (030) 203 55 – 550
E-Mail eazb@eaberlin.de | Internet www.eaberlin.de
Präsident Prof. Dr. Paul Nolte | Direktorin Dr. Friederike Krippner 
Sitz der Gesellschaft: Berlin | Registergericht Charlottenburg HRB 75987 B  
Steuernummer 27/027/37108 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) unter http://www.eaberlin.de/service/agb  

Wir drucken unsere Programme klimaneutral mit Farben auf Pflanzenölbasis auf 
zertifiziertem Recyclingpapier.


